
  

 
Aktuelle News 
 

Beeindruckende Nennliste für Pöllauberg 
 
Mit dem 4 fachen österreichischen Bergstaatsmeister bei den Rennwagen, Andreas Stollnberger aus 
Haag in Niederösterreich im F3 Dallara F302 kommt einer der schnellsten Formelpiloten nach Pöllauberg. 
 
Sollte das Auto zeitgerecht fertig sein, wird auch der Gratweiner Thomas Holzmann mit seinem 
ultraschnellen E1 Mitsubishi EVO 6 VLN am Start sein. Er siegte im Vorjahr 3 mal in der 
hubraumstärksten Allradklasse und feierte in Gasen – Straßegg den Tagessieg, er zählt damit in 
Pöllauberg ebenfalls zu den Topfavoriten sowohl für den Klassen – als auch Tagessieg. 

 
 
Ein Comeback zumindest für dieses Rennen, ein Rücktritt vom Rücktritt feiert der Aichfelder Andreas 
Gabat im Ex Novak Lancia Delta Integrale EVO3, der mittlerweile von Felix Pailer erworben wurde. Der 
Einsatz dient zwar mehr als Test, jedoch sollte man den schnellen Bergspezialisten immer auf der 
Rechnung haben. 
 
 
 

 
In der Gruppe A – 2000cm³ vervollständigt der Salzburger Ado Ramic die Honda Armada auf einem Civic 
Type R. 
 
 

 
Ebenfalls am Start der Divisionssieger der hubraumstärksten Allradklasse von St. Andrä / Höch am 
Demmerkogel Werner Hofer im Ford Escort WRC, damit noch ein potentieller Anwärter sowohl auf den 
Klassen und Tagessieg. 
 
 
 
 
 

 
 
Nach dem Unfall von Verzegnis feiert der Tieschener Patrick Trammer in Pöllauberg sein Comeback in der 
2lt. Klasse im neu aufgebauten VW Golf 1 16V EVO2.  
 
 
 
 
Mit motorsportlichen Grüßen 
 
S. – H. Rieger      
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3. Lauf zum Herzog Motorsport - Reisemobile Robert Harrer - Bergrallyecup und zum AMF Bergrallyepokal 2018 

 


